
Die Mammutbäume von Ehrendingen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Während des 2. Weltkriegs, im Sinne der Anbauschlacht, wurde das westliche Stück des Schladwalds gerodet und 

zu Acker gemacht. 

In den 1970-er Jahren – der Unterehrendinger Wald wurde damals vom bekannten "Meier Guschti" (August Meier) 

betreut – wurde diese Fläche wieder aufgeforstet. Unter anderem hat er diese prächtigen Mammutbäume 

(Redwood) gepflanzt. Gebracht hatte die Setzlinge der damals junge Forstwartlehrling Niklaus Büchi, der in 

Würenlingen die Lehre absolvierte. Die Setzlinge stammten aus einer privaten Baumschule in Würenlingen, vom 

sogenannten "Meier 94" (er hatte Jahrgang 1894), dieser hatte sich auf die Aufzucht dieser Bäume spezialisiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

August Meier 

(Pako-Film 1973) 



 


